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Datenschutzerklärung nach der DSGVO 
  

I.  Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung 

Verantwortlichen sowie des/der betrieblichen 

Datenschutzbeauftragten 

Verantwortliche Stelle gemäß Art. 4 Absatz 7 EU-Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVO) ist: 

FPS Rechtsanwaltsgesellschaft mbH & Co. KG und die tätigen Anwaltsnotare  

(im Folgenden: FPS) 

Eschersheimer Landstraße 25-27 

60322 Frankfurt am Main 

Deutschland 

E-Mail: frankfurt@fps-law.de 

Die/den betriebliche/n Datenschutzbeauftragte/n und ihre/seinen Stellvertreter/in 

erreichen Sie unter: 

Die Datenschutzbeauftragte 

Eschersheimer Landstraße 25-27 

60322 Frankfurt am Main 

Deutschland 

E-Mail:  dsb@fps-law.de 

Telefon: +49 (0)69/95957-0 

Fax:  +49 (0)69/95957-455 

 

II. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art 

und Zweck und deren Verwendung 

Wenn Sie sich für unsere Veranstaltung registrieren, erheben wir folgende 

Informationen: 

− Name, Vorname 

− E-Mail-Adresse und  

− Unternehmen. 

 

Die Erhebung dieser Daten erfolgt, 

− um Sie identifizieren zu können,   

− um Ihre Registrierung zuordnen zu können bzw. Sie für die Veranstaltung 

anzumelden,   

− zur Kommunikation mit Ihnen. 
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Die Datenverarbeitung erfolgt zur Bearbeitung Ihrer Anmeldung und ist gemäß Art. 6 

Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO zu den genannten Zwecken für die Durchführung der 

Registrierung und Ihrer Teilnahme an der Veranstaltung erforderlich. 

Die Verwendung dieser Daten ist für die Registrierung und Ihre Teilnahme an der 

Veranstaltung erforderlich. Ohne die Angabe dieser Daten ist eine Teilnahme nicht 

möglich. Die von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden nach der 

Durchführung der Veranstaltung gelöscht, es sei denn, dass wir Ihre Daten aufgrund 

einer gesetzlichen Verpflichtung weiter verarbeiten müssen oder zur Durchsetzung 

bzw. Abwehr von Rechtsansprüchen weiter verarbeiten dürfen. 

 

III.  Weitergabe von Daten an Dritte & Übermittlung der Daten in ein 

Drittland 

Zur Durchführung des Anmeldeprozesses greifen wir auf die Dienste der MATE 

Development GmbH, Rankestraße 9, 10789 Berlin zurück. Die Mate Development 

GmbH wird auf Basis eines Auftragsverarbeitungsvertrages als Auftragsverarbeiter 

gemäß Art. 28 DSGVO tätig, wurde sorgfältig ausgewählt und ist an unsere Weisungen 

gebunden. 

Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Mitveranstalter findet ausschließlich 

statt, sofern dies für die Durchführung der Veranstaltung erforderlich ist. 

Eine Übermittlung der Daten in Drittländer findet nicht statt. 

IV. Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden 

Sie haben das Recht: 

− gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO eine einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber 

uns zu widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf 

dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen; 

− gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten 

personenbezogenen Daten zu verlangen; 

− gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder 

Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 

verlangen; 

− gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten 

personenbezogenen Daten zu verlangen; 

− gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten zu verlangen; 

− gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt 

haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu 

erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen und 

− gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren. 
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V. Speicherdauer 

Ihre personenbezogenen Daten werden so lange gespeichert, wie sie für die 

Erreichung der oben angegebenen Zwecke erforderlich sind. 

Sind die Daten für den Zweck oder zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten nicht mehr 

erforderlich, werden diese in der Regel gelöscht, es sei denn, deren – befristete und 

gegebenenfalls eingeschränkte – Weiterverarbeitung ist erforderlich.  

Informationen im Internet sind weltweit zugänglich und können mit Suchmaschinen 

gefunden und mit anderen Informationen verknüpft werden, woraus sich unter 

Umständen Persönlichkeitsprofile über eine Person erstellen lassen. Ins Internet 

gestellte Informationen, einschließlich Fotos, können problemlos kopiert und 

weiterverbreitet werden. Es gib spezialisierte Archivierungsdienste, deren Ziel es ist, 

den Zustand bestimmter Websites zu bestimmten Terminen dauerhaft zu 

dokumentieren. Dies kann dazu führen, dass im Internet veröffentlichte Informationen 

auch nach ihrer Löschung auf der Ursprungs-Seite weiterhin andernorts aufzufinden 

sind. 

 

VI. Freiwilligkeit der Bereitstellungspflicht 

Im Rahmen der Teilnahme an der Veranstaltung müssen Sie diejenigen 

personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Erfüllung des Zwecks und der 

Durchführung unserer Veranstaltung erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir 

gesetzlich verpflichtet sind. Die Nichtbereitstellung der Daten hat zur Folge, dass Sie 

nicht an der Veranstaltung teilnehmen können.  

 

VII. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung 

im Einzelfall oder findet Profiling statt? 

Wir nutzen keine automatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 DSGVO. Wir 

führen kein personenbezogenes Profiling durch.  

 

VIII. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 

Wenn Sie der Auffassung sind, dass wir bei der Verarbeitung Ihrer Daten 

datenschutzrechtliche Vorschriften nicht beachtet haben, können Sie sich mit einer 

Beschwerde an den Bundesbeauftragten für den Datenschutz und die 

Informationsfreiheit wenden, die Ihre Beschwerde prüfen wird (vgl. auch Art. 77 

DSGVO).  
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Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO 

Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 

jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die 

aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e) DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) 

und Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO (Datenverarbeitung auf Grundlage einer 

Interessenabwägung erfolgt, Widerspruch einzulegen. 

Legen Sie Widerspruch ein, wird FPS Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr 

verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die 

Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 

die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen. 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und ist zu richten an: 

FPS Rechtsanwaltsgesellschaft mbH & Co. KG 

Eschersheimer Landstraße 25-27, 60322 Frankfurt am Main 

E-Mail:  dsb@fps-law.de  

Telefon: +49 (0)69/95957-0 

Fax:  +49 (0)69/95957-455 
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